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(SCREENING AUF MRE)

Multiresistente Erreger (MRE) sind Bakterien, 
die gegen verschiedene Antibiotika resistent 
sind, sodass diese Medikamente nicht mehr 
ausreichend oder gar nicht wirken können.

Einige  Menschen tragen, ohne es zu wissen, 
MRE auf ihrem Körper. Insbesondere auf der 
Haut oder im Darm. Diese Bakterien können 
im Rahmen einer medizinischen Behandlung 
eine Gefährdung darstellen und Infektionen 
bei Ihnen oder anderen Patienten auslösen. 

Aus diesem Grund ermitteln wir bei jedem Patienten bei Aufnahme in unsere Klinik bestimmte 
Risikofaktoren. Dazu werden Ihnen einige Fragen gestellt. 

Sollten bei Ihnen Risikofaktoren vorliegen, muss im Sinne der Patientensicherheit frühzeitig  
erkannt werden, ob Sie einen multiresistenten Erreger tragen. Dazu dient eine einfache Unter-
suchung, bei der mit Tupfern 3 Körperstellen abgestrichen werden: Nase, Leiste und Enddarm.  
Das Vorgehen ist schmerzlos.

Ausführliche Informationen zu MRE 
finden Sie in unserem Flyer für Patienten und Besucher. 
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Darf ich als isolierter MRE-Patient 

mein Zimmer verlassen?

Ja, jedoch nur nach Rücksprache. 

Bitte beachten Sie dabei folgendes:

•    Vor Verlassen des Zimmers, nach dem Nase putzen 

und nach Toilettenbenutzung: Gründliche  

Händedesinfektion!

•  Kein Aufenthalt in Gemeinschaftseinrichtungen  

(Cafeteria, Aufenthaltsbereich der Station) sowie 

keine Bedienung am Stationsbuffet.    

•  Keine Benutzung von Gemeinschafts- und  

Besuchertoiletten.

•  Kein direkter Körperkontakt (Händeschütteln,  

Umarmen) zu anderen Patienten. 

Ihren Angehörigen / Besuchern dürfen Sie die Hand 

geben und sie umarmen. Auch sie sollen bitte unbe-

dingt vor Verlassen Ihres Zimmers eine Händedesin-

fektion  durchführen.

Wenn Sie weitere Fragen haben, können Sie sich 

selbstverständlich gern an die MitarbeiterInnen 

Ihrer Station wenden.

Informationen finden Sie z.B. auch unter 

www.rki.de
www.mre-netzwerk-bw.de

Was kann ich selbst tun,  

um eine Verbreitung von MRE zu 

verhindern?
Die Übertragung von Krankheitserregern, also auch 

von MRE, erfolgt hauptsächlich über die Hände von 

Mitarbeitern, Patienten und Besuchern. Aus diesem 

Grund ist die wichtigste hygienische Maßnahme 

im Krankenhaus die regelmäßige und gründliche 

Händedesinfektion. 

Wie führe ich die  
Händedesinfektion durch?

•   In jedem Zimmer befindet sich ein Spender mit 

Händedesinfektionsmittel.  

•  Legen Sie als erstes Ihren Handschmuck ab, weil 

das Mittel sonst nicht überall wirken kann.

•  Geben Sie reichlich (eine Hohlhand voll) Desinfek-

tionsmittel auf die trockenen Hände und verreiben 

Sie das Mittel gründlich, bis die Hände trocken 

sind. 

 Tipp, um sicher zu sein, dass Sie korrekt 

desinfizieren: Stellen Sie sich einfach vor, 

Sie wollen Ihre Hände mit einer farbigen 

Creme eincremen, bis kein Fleck unge-

färbter Haut mehr zu sehen ist.
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INFORMATION FÜR PATIENTEN 

Beispiel: Nasenabstrich 


